Behörde (Anschrift, Telefon, Telefax, E-Mail, DVR, URL)

     
Edikt
Anberaumung einer öffentlichen mündlichen Verhandlung im Großverfahren

	In der Angelegenheit

     

	 FORMDROPDOWN 
  FORMDROPDOWN 

     

	betreffend

     

	Zahl      

	mit Edikt vom       in       bzw.       und im Amtsblatt zur Wiener Zeitung verlautbart.


Beschreibung des Vorhabens:
	     


Zu diesem Vorhaben wird eine öffentliche mündliche Verhandlung anberaumt:

	Ort

     

	Datum

     
	Zeit

     
	Stiege/Stock/Zimmer Nr.

     


 FORMCHECKBOX 

Für die Verhandlung wird folgender Zeitplan in Aussicht genommen:

	     


Beteiligte können persönlich zur Verhandlung kommen, an ihrer Stelle einen Bevollmächtigten/eine Bevollmächtigte entsenden oder gemeinsam mit ihrem/ihrer Bevollmächtigten zur Verhandlung kommen.

Bevollmächtigter/Bevollmächtigte kann eine eigenberechtigte natürliche Person, eine juristische Person oder eine eingetragene Personengesellschaft sein. Personen, die unbefugt die Vertretung anderer zu Erwerbszwecken betreiben, dürfen nicht bevollmächtigt werden.

Der/Die Bevollmächtigte muss mit der Sachlage vertraut sein und sich durch eine schriftliche Vollmacht ausweisen können. Die Vollmacht hat auf Namen oder Firma zu lauten. 

Eine schriftliche Vollmacht ist nicht erforderlich,

· wenn sich der/die Beteiligte durch eine zur berufsmäßigen Parteienvertretung befugte Person (zB einen Rechtsanwalt/eine Rechtsanwältin, einen Notar/eine Notarin, einen Wirtschaftstreuhänder/eine Wirtschaftstreuhänderin oder einen Ziviltechniker/eine Ziviltechnikerin) vertreten lässt,

· wenn der/die Bevollmächtigte des/der Beteiligten seine/ihre Vertretungsbefugnis durch seine/ihre Bürgerkarte nachweist,

· wenn sich der/die Beteiligte durch uns bekannte Angehörige (§ 36a des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG), Haushaltsangehörige, Angestellte oder durch uns bekannte Funktionäre/Funktionärinnen von Organisationen vertreten lässt und kein Zweifel an deren Vertretungsbefugnis besteht oder

· wenn der/die Beteiligte gemeinsam mit seinem/ihrer Bevollmächtigten zur Verhandlung kommt.

 FORMDROPDOWN 
, die Antragsunterlagen und die vorliegenden Sachverständigengutachten können, soweit sie nicht von der Akteneinsicht ausgenommen sind, während der Einwendungsfrist von jedermann eingesehen werden:

	Ort der Einsichtnahme

     

	Datum

     
	Zeit

     
	Stiege/Stock/Zimmer Nr.

     


Außerdem besteht diese Möglichkeit der Einsichtnahme bei

     
Ort und Zeit der Einsichtnahme sind bei dieser Stelle zu erfragen.

Wir weisen darauf hin, dass dieses Edikt auch durch Verlautbarung       bzw.       kundgemacht wird.

Bitte beachten Sie, dass alle weiteren Kundmachungen und Zustellungen in diesem Verfahren durch Edikt vorgenommen werden können.

Rechtsgrundlage:
§§ 44a, 44b, 44d und 44e des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991 – AVG
	Name des/der Genehmigenden
Unterschrift / Beglaubigung / Amtssignatur
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